Prüfungstest B




Qualifikation: Segler und Motorsegler








Objekt: Flugvorschriften

1. Bereich von Flugplatz bestimmt für Start, Landung und rollen von Flugzeugen , bestehend aus Betrieb-und, oder Abfertigungsfläche wird genannt:

a) Bewegungfläche

b) Betriebsfläche

c) Flugplatzfläche

2. Flugzeug das auf nicht kontrolierten Flugplatz landet oder startet, ist verpflichtet, die veröffentlichten Parameter der Platzrunde einzuhalten, soweit die Information von AFIS nicht andere Anweisungen erteilt. Falls die Platzrunden – Parameter unbekannt sind muß das Flugzeug alle Kurven bei Annäherung zum Zweck der Landung  oder des Starts ausführen:

a) nach rechts

b) nach links oder rechts nach realen Betriebssituation auf dem Flugplatz und in der Platzrunde

c) nach links

3. Die Flugsicht ist:

a) Sicht nach vorn aus der Flugzeugkabine

b) Sicht während des Fluges über der Höhe 700 m  QNH

c) Grösste Entfernung bei der man zuverlässig Lichter von 1 000 cd auf nicht beleuchteten Hintergrund erkennen kann.

4. Die Zeitspanne zwischen Abenddämerung und Morgendämerung oder andere ähnliche Zeitspanne zwischen Sonnenuntergang und Sonneaufgang, welche durch ein kompetentes Amt festgelegt wird heißt:

a) Nacht

b) Nautische Dämerung

c) Dämerung

5. Die Betriebszone (ATZ) von Flugplatz ist innerhalb:

a) Horisontalkreises (oder dessen Teils) von Radius 3 NM (5,5 km) von Flugplatzbezugspunkt und Erdoberfläche sowie der Höhe 4 000 ft (1200 m) über dem Bezugspunkt.

b) Horisontalkreises (oder dessen Teils) von Radius 2 NM (5 km) von Flugplatzbezugspunkt der Erdoberfläche und der Höhe von 3 000 ft (900 m) über dem Bezugspunkt.

c) Horisontalkreises (oder dessen Teils) von Radius 3 NM (5,5 km) von der Flugplatzmitte aus der Erdoberfläche der Höhe 4 000 ft (1 200 m) über der Flugplatzmitte.

6.
Flugzeug das ausserhalb der Betriebszeit in die ATZ anfliegt stellt den Höhenmeter auf: 

a) QNH das am Anfang de Fluges eingestellt worden ist

b) Auf QFE der Gegend

c) QNH der Region

7. Überholendes Flugzeug ist das, welches sich dem anderen nähert von hinten mit Kurs , der mit Längstachse des zwischen Flugzeugs ein Winkel schliesst der kleiner ist als:

a) 70 o 

b) 60 o
c) 80 o
8. Ausgewiesene rechteckige Fläche auf der Erde oder Wasser unter entsprechender Aufsicht des Flugbetriebes, ausgesucht und bereitet als nutzbare Fläche, über die das Flugzeug ein Teil des Steigfluges bis in die vorgeschriebene Höhe absolviert ist:

a) Bewegungsfläche

b) Abflugregion

c) Vorfeld

9. Für die Führung des Bordbuches ist verantworlich:

a) Halter

b) Verantwortlicher Pilot

c) Verantworlicher Pilot, der andere Person beauftragen kann, jedoch für die Vollständigkeit der Einfragung verantworlich bleibt.

10.  In Luftraum D beim VFR Flügen Funkkontakt:

a) wird nicht gefordert

b) muss ständig beidseitig an sein

c) unter 8 000 ft wird nicht gefordert

11. Ein VFR Flug über der Bewölkung kann durchgeführt werden, wenn die Bewölkung unter dem Flugzeug:

a) grösser als 4/8 und eine terestrische Navigation möglich ist

b) grösser als 5/8 und terestrische Navigation möglich ist

c) so ist, dass terestrische Navigation nicht möglich ist

12. Luftverkehrsordnung ist:

a) allgemein zugänglicher Katalog

b) Katalog zur Nutzung von Luftämter (ÚCL und MDS)

c) Katalog für Einsicht der ÚCL, MDS, evidierten Luftfahrtpersonal und der Luftfahrzeugbetrieber

13. Bezugspunkt des Flugplatzes

a) ist festgelegt auf Flugplätzen mit geregeltem Betrieb 

b) muss festgelegt sein für alle öffengliche Flugplätze

c) muss festgelegt sein für alle Flugplätze

14. Mit Ausnahme, wenn es erforderlich ist für Start oder Landung soweit dies das zuständige Luftamt (MDS-Verkehrsministerium) darf der VFR Flug nicht durch geführt werden:

a) in Höhe niedriger als 300 m über Boden oder Wasser

b) in Höhe niedriger als 150 m über Boden oder Wasser

c) in Höhe niedriger als 100 m über Boden oder Wasser

15. Soweit eine physische Person die Tätigkeit von Luftfahrtpersonal ohne gültige Erlaubnis ausübt, kann Geldstrafe verhängt werden in Höhe von:

a)   50 000 Kč

b) 100 000 Kč

c) 150 000 Kč

16. Tabelle der SR und SS in der AIP ist in dem Teil:

a) ENR

b) AD

c) GEN

17. Altitude ist:

a) Flughöhe über dem Flugplatzniveau

b) Flughöhe über dem Boden

c) Flughöhe gemessen über dem mittleren Meerspiegel

18. Ein doppeltes weisses Kreuz in Signalfeld bedeutet:
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b) Es findet kombinierter Betrieb statt

c) Es wird Segelflugbetrieb durchgeführt

19. Den Kreissinn mehrerer Segelflugzeuge im Aufwind:

a) bestimmt der zuerst eingeflogene Segelflugzeug

b) ist bestimmt nach am höchsten fliegenden Segelflugzeug

c) richtet sich nach dem schnellststeigenden Segelflugzeug

20. Soweit durch das zuständige Amt (ÚCL) nicht anders genehmigt, dürfen VFR Flüge nicht durchgeführt werden:

a) über 3 050 m

b) über FL 200

c) über FL 150
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